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PROTOKOLL PROTOKOLL 
 

 

 

TOP 1   Eröffnung und Begrüßung 

Wolfgang Sporer-Miensok eröffnet um 10:02 Uhr den Jugendtag und begrüßt alle Anwesenden, 
insbesondere das Präsidium mit dem Präsidenten Martin Bobert, dem Vizepräsidenten Leistungssport 
Melek Melke und dem Vizepräsidenten Breitensport Andreas Kronauer.  

 
TOP 2 2.1. Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird angenommen und enthält 7 Tagesordnungspunkte (TOP).  
Tanja Wente führt das Protokoll. 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: Einstimmig ja

        Uhrzeit:  10:02 Uhr
      
2.2. Wahl des Wahlleiters 
 
Lt. Jugendordnung 8.1 führt der Präsident die Leitung der Wahlen durch. Martin Bobert erklärt 
sich dazu bereit. 

 
2.3. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

Die Einladung erfolgte form-, fristgerecht und satzungsgemäß. Die Versammlung ist 
beschlussfähig. 

 
 

2.4. Feststellung der Stimmenberechtigten 

Die Mandatsprüfung wurde durch Thomas Schmid (Leiter), Tobias Wirth und Lea Schmid 
vorgenommen. 
Die Stimmenverteilung ist wie folgt: 

 
10:05 Uhr 23 Vereine mit 41 Stimmen und 11 Referentenstimmen  

Gesamt: 52 Stimmen 
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TOP 3  Kurzberichte und deren Diskussionen 
 
Bericht des Jugendvorsitzenden Wolfgang Sporer-Miensok von der DJB-Jugendvollversammlung am 
20.05.2017 in Maintal 

- DJB-Antrag mit den Sonderregeln der Jugend „Verbot des O-Goshi“ vom Jahr 2016 wurde 
wieder vorgelegt. Auf Betreiben der Landesverbände wurde der Antrag von der 
Bundejugendleitung jedoch zurückgezogen. Bevor der Antrag erneut gestellt wird, soll der 
DJB in den nächsten zwei Jahren zunächst eine Studie zu den Jugendregeln durchführen.  

- WJV-Antrag mit den Wettkampfregeln in der Altersklasse u12 und u15 wurde daraufhin 
ebenfalls zurückgezogen und ruht für 2 Jahre. Nach gründlicher Vorbereitung bzw. 
Überarbeitung anhand von Studien, Analysen und Vereinsgesprächen wird der Antrag dann 
nochmals an den DJB gestellt. 

- In der u15 und darunter wird ein Hansokumake ausgesprochen, wenn der Judoka innerhalb 
eines Kampfes das vierte Shido erhält. Dieser Hansokumake führt nicht zum 
Turnierausschluss. 

- Diving und Kopfbrücke führen in der u15 und darunter zum Hansokumake mit 
Turnierausschluss. In der u18 darf bei Kopfbrücke und Diving weitergekämpft werden. 

- Golden-Score-Zeit bei u15 begrenzt auf 3 Minuten, dann Hantei. 

- Umbenennung des Deutschen Jugendpokals u14/u16/u18 in Deutsche Vereins-
Mannschaftsmeisterschaften u14/u16/u18. 

- Neben Kampfgemeinschaften weiblich werden ab 2018 auch Kampfgemeinschaften männlich 
zugelassen, keine Fremdstarter. 

- Hochstellen bei Mannschaftskämpfen ist erlaubt. 

- Eine Mannschaft besteht aus mindestens 3 aktiven Kämpfern/innen. 

- Enden Mannschaftskämpfe (Jugendpokal) mit Hikiwake, werden 3 besetzte Gewichtsklassen 
ausgelost und wiederholt. 

- Bei Plus-Gewichtsklassen besteht ein Mindestgewicht, minus 2 kg zum Plus-Gewicht. 

- Ein Judoka muss bei einem Mannschaftskampf zu seinem Einzelkampf antreten. Ein
 „Abschenken“ führt zu einer Zu-null-Niederlage seiner Mannschaft. 

- Verbot des Ungvari-Drehers in der u15 und darunter (aus Gründen der Genickschonung). 

 

In den Schullehrplan wurde „Rangeln und Raufen“ als Themenbereich für das Unterrichtsfach Sport 
aufgenommen. Die dadurch entstandene Chance, die Sportart Judo in der Schule zu etablieren, sollte 
dringend anhand eines erarbeiteten Konzepts aufgenommen werden.  

Als weitere Möglichkeit Judo nach außen zu präsentieren, schlägt Andreas Kustusch die alljährlich in 
Stuttgart stattfindende Bildungsmesse „Didakta“ vor. 
 

TOP 4   Entlastungen der Referenten 

Martin Bobert bedankt sich bei allen Referenten für ihr Engagement und schlägt eine Entlastung in 
Clustern und en bloc vor. 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  10:48 Uhr 
Die Entlastungen erfolgen in Clustern und en bloc. 
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Entlastung der Referenten  

- Jugendreferentin Fu18 – Selina Lupp 
- Jugendreferent Mu18 – Harald Lupp 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  10:49 Uhr 
 
Entlastung der Referenten 

- Jugendreferentin Fu15 – Tanja Hehr 
- Jugendreferent Mu15 – Wolfgang Sporer-Miensok 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  10:50 Uhr 
 
Entlastung der Referenten  

- Jugendreferentin u10/u12 – Janina Menz 
- Stellvertret. Jugendreferentin u10/u12 – Sina Westbomke 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  10:51 Uhr 
 
Entlastung der Referenten  

- Referent Schulsport – Norbert Schöllhorn 
- Jugendreferent Freizeit und Breitensport – Matthias Baur 
- Jugendsprecher – Lukas Schmohl 

Stimmenzahl:  52 Stimmen 
         Abstimmung: 49x ja,  

3x nein 
         Uhrzeit:  10:52 Uhr 
 
Entlastung der Referenten 

-  Jugendvorsitzenden Wolfgang Sporer-Miensok 
Stimmenzahl:  52 Stimmen 

         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  10:53 Uhr 
 
 
Martin Bobert stellt Melissa Walter vom KSV Esslingen für das Amt als Jugendsprecherin vor und 
setzt sie ab sofort kommissarisch ein. 
 
 
Um 11:15 Uhr erhöht sich die Gesamtstimmenanzahl mit  der Referentenstimme von Melissa 
Walter auf 53.  
 
 
Der Jugendreferent Freizeit und Breitensport, Matthias Baur sowie die Jugendreferentin u10/u12, 
Janina Menz kündigen an, dass sie bei den Wahlen im nächsten Jahr nicht mehr für ihre Ämter 
kandieren werden.  
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TOP 6   Anträge 
 
1.  Antrag auf Abänderung der Wettkampfordnung  

    „Streichen der Württembergischen Mannschaftsmeisterschaften der Vereine in der        
      Altersklasse M/Fu18“ 

Stimmenzahl:  53 Stimmen 
         Abstimmung: 48x ja,  

  5x Enthaltung 
        Uhrzeit:  11:16 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
 

2. Antrag auf Abänderung der Wettkampfordnung 

   „Einführung der Jugendliga u18 als offizielle Meisterschaften“ 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 50x ja,  
  3x Enthaltung 

         Uhrzeit:  11:18 Uhr 
Der Antrag wird angenommen. 
 

3. Antrag auf Abänderung der Jugendliga-Ordnung  

    „Modus“ 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: Einstimmig ja 
         Uhrzeit:  11:19 Uhr 
 

Der Antrag wird angenommen. 
 

4. Antrag auf Abänderung der Jugendliga-Ordnung  

    „Startrecht“   
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 48x ja,  
  5x Enthaltung 

         Uhrzeit:  11:22 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
 

5. Antrag auf Abänderung der Jugendliga-Ordnung  

    „Fremdstart“ 

Nach ausgiebiger Diskussion ändert  Wolfgang Sporer-Miensok seinen  Antrag wie folgt ab: 

8  Fremdstart 

 Alle gemeldeten u18-Frauen und u18-Männer müssen über ein gültiges 
Einzelstartrecht für den Verein verfügen, für deren Mannschaft sie gemeldet 
wurden. Sowohl im weiblichen als auch im männlichen Bereich können zwei 
Vereine aus dem Landesverband eine Kampfgemeinschaft bilden. Beide 
Vereinsnamen müssen genannt werden. Fremdstarter sind nicht zugelassen. 

 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 40x ja,  
            3x nein, 

10x Enthaltung 
         Uhrzeit:  11:44 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 
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6. Antrag auf Abänderung der Jugendliga-Ordnung  

    „Gewichtsklasseneinteilung und Mindestgewichte“ 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 35x ja,  
            2x nein, 

16x Enthaltung 
         Uhrzeit:  11:48 Uhr 

 

Der Antrag wird angenommen. 

 

7. Antrag auf Abänderung der Jugendliga-Ordnung  

    „Hochstellen und Abschenken“ 

Über das Für und Wider wird ausgiebig diskutiert. 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung:   2x ja,  
           44x nein, 

  7x Enthaltung 
         Uhrzeit:  11:58 Uhr 

Der Antrag wird abgelehnt. 

 

8. Antrag auf Abänderung der Wettkampfordnung  

    „Mindestgewicht bei Mannschaftskämpfen“ 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 36x ja,  
             8x nein, 

  9x Enthaltung 
         Uhrzeit:  12:00 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 

9. Antrag auf Abänderung der Wettkampfordnung  

    „Hochstellen bei Mannschaftskämpfen“ 
Stimmenzahl:  53 Stimmen 

         Abstimmung: 44x ja,  
             9x Enthaltung 
         Uhrzeit:  12:01 Uhr 

Der Antrag wird angenommen. 

 

10. Antrag auf Abänderung der Wettkampfordnung  

     „Nichtantreten beim Mannschaftskampf“ 

Der Antrag wird vom Antragsteller Wolfgang Sporer-Miensok aufgrund der vorherigen Entscheidung 
des Jugendtags hinsichtlich des „Abschenkens“ (siehe 7. Antrag) zurückgezogen 
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TOP 6  Anregungen und Anfragen der Vereine 
 
Auf Anfrage von Roman Baur, ob das Startgeld für den Deutschen Jugendpokal durch den WJV 
übernommen wird, gibt Wolfgang Sporer-Miensok bekannt, dies mit dem Jugendvorstand zu beraten. 
 
 
TOP 7  Infos, Termine und Sonstiges 
 
- WMMdV u14 auf Samstag, den 22.07.2017 verschoben 

(Ausrichter: JZ Heubach). 
 

- WJV richtet am 20.-21.01.2018 die Deutschen Einzelmeisterschaftender (DEM) Frauen und 
Männer in der SCHARRena in Stuttgart aus. 

 Martin Bobert bittet ausdrücklich alle Anwesenden den Termin im Kalender zu vermerken. 

Frank Müller weist darauf hin, dass es durch die Austragung der  DEM am 20.-21.01.2018 zu 
Terminkollisionen im Januar (Meisterschaften u18 und u21, WJV-Kampfrichterlehrgang etc.) 
kommt. Eine Anpassung im Terminplan 2018 muss erfolgen. 

 
Wolfgang Sporer-Miensok bedankt sich bei allen Anwesenden für die konstruktive Mitarbeit und 
beendet die Sitzung um 12:20 Uhr. 
 
 
Waiblingen, den 07.06.2017 
 

     
Wolfgang Sporer-Miensok      
Jugendvorsitzender       
 

 

Protokoll 
 

 
 

 


